
 
 

Protokollauszug 
aus der 

25. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, Ord-
nung,Umweltschutz und ländliche Entwicklung  

vom 17.03.2011 

 
öffentlich 
Top 6 Sonstiges 

 
zur Kenntnis genommen 

 
Herr Jankowski teilt mit, dass Herr Menzel im Vorfeld der Sitzung schriftlich um Informationen zu 
Baumfällungen im Uferbereich der Seepromenade in Groß Glienicke gebeten hat. Er informiert, 
dass der Hinweis nicht aufgeklärt werden konnte, da das Grundstück aufgrund der Sperrsituation 
nicht erreichbar ist. Die Grundstückseigentümerin wurde jetzt schriftlich aufgefordert, Auskunft zu 
geben. 
Zu den von Herrn Menzel angesprochenen Stegen im Uferbereich Seepromenade führt Herr Jan-
kowski aus, dass das Verfahren beim OVG anhängig ist. Es gibt bisher kein vollstreckbares Urteil. 
Bezüglich der Baumfällungen am Dorint-Hotel erklärt er, dass auf dem Baufeld neben dem Hotel 
im Zusammenhang mit dem geplanten Bauvorhaben Bäume gefällt wurden. An der Pappelal-
lee/Giebelseite Dorint-Hotel wurden im vergangenen Winter ebenfalls mit Genehmigung Bäume 
gefällt, da die Wurzeln sämtliche Leitungen verstopft haben.  
Bei den von Herrn Menzel angesprochenen Schuttablagerungen im Gutspark Groß-Glienicke 
handelt es sich um eine im östlichen Bereich des Gutsparks gelegene Senke, die im Zuge des 
Rückbaus der Grenzanlagen die abgebrochenen Betonelemente zur Verfüllung genutzt worden 
ist. Im Rahmen des im Auftrag der LH Potsdam, FB Grün- und Verkehrsflächen 2006/2007 erar-
beiteten Parkpflegewerks „Gutspark Groß Glienicke“ wurden für diesen Bereich weder Pflege- 
noch Entwicklungsmaßnahmen festgelegt. Der Bereich wurde aus denkmal- und naturschutz-
fachlichen Gründen als erhaltenswert eingestuft. Die Fläche ist im Parkpflegewerk, Plan 8 Ent-
wicklungsplan als „Schuttfläche“ deklariert worden.  
Zu den Betonteilen gab es bereits im Zuge der Erstellung des Parkpflegewerks für den Gutspark 
Groß Glienicke 2006 (Seite 169) übereinstimmende Festlegungen mit der unteren Denkmal-
behörde und dem Bereich Grünflächen; diese als Relikte der Grenzanlagen im Gelände zu erhal-
ten. Hinzu kommt, dass diese inzwischen flächenhaft von zahlreichen Moosen und Gehölzen 
überwachsen.  
Diese Information wurde Herrn Menzel durch Frau Spyra bereits am 28.02.2011 per E-Mail zu-
gesandt. 
 
Herr Rietz informiert, dass der Bürgerverein Bornim am 09.04.2011 den diesjährigen Frühjahr-
sputz durchführen wird. 
 
 
Nächster Ausschuss für KOUL:  
14. April  2011, 18:00 Uhr im Raum 3.025 des Stadthauses 
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